
   
               Pressewart 
               Hessischer Fechterverband e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17.02.2008 
 
 

Bericht vom 59. Hessischen Fechtertag in Darmstadt-Arheiligen 
 
Pünktlich um 10Uhr eröffnete Präsident Norbert Kühn den 59. Hessischen Fechtertag, 
dessen Gastgeber in diesem Jahr Darmstädter Fechtclub hieß. 
Neben dem „Pflichtprogramm“, das heißt dem Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Anträgen, Entlastung des Vorstandes etc. standen in diesem Jahr überwiegend Berichte 
auf der Tagesordnung. Jugendwart Carsten Muschenich, Lehrwart Ekkehard 
Brüggemann, Paul Pfister, Verantwortlicher für das Kampfrichterwesen sowie weitere 
Vorstandsmitglieder konnten auf ein überwiegend positives fechterisches 2007 
zurückblicken. Neben einem verstärkten Engagement im Jugendbereich durch zusätzliche 
Trainerausbildungen, Fortbildungen und Schulungen plädierte der Vorstand auch dafür, 
dem Nachwuchs das Kampfrichterwesen, insbesondere Regeln und Konventionen des 
Florettfechtens nahe zu bringen, um das Praxisniveau der Fechtanfänger zu verbessern. 
 
Kühn betonte in diesem Zusammenhang immer wieder das Wort „Qualitätssicherung“. 
Denn sowohl im Nachwuchsbereich, wie auch bei den Trainern sollte stetig auf eine 
Verbesserung abgezielt werden, um langfristig hohe Standards aufzustellen. Brüggemann 
erläuterte indes die neuen DFB-Richtlinien, die sich ganz gezielt auf die Trainerlizenzen 
beziehen und eine Abgrenzung von Breiten-, zu Leistungssport vorsehen. 
 
Im Folgenden wurden einige Vertreter des Vorstands in ihren Ämtern von den Delegierten 
der Vereine bestätigt, das Amt des Pressewarts wurde an Daniel Plaga (SSG Bensheim) 
neu vergeben, nachdem Andreas Schubert (Wiesbaden) im vergangenen Jahr 
ausscheiden musste.  
 
Darüber hinaus wurde die Bronzene Ehrennadel des HFV an Norbert Borhau, Michael 
Burkardt, Jan Tränkner sowie Werner Becker verliehen. Die Auszeichnung vom DFB zum 
„Senior des Jahres“ für Franz Hirt wurde in diesem Zusammenhang nochmals erwähnt. 
Frau Waltraud Nüßer erhielt 2007 den Lu-Röder-Preis, der ihr am 15. März 2008 verliehen 
wird. Die wohl größte Ehrung erfuhr Dr. Ulrich Angersbach für seine langjährigen 
Verdienste als ehrenamtlicher Helfer. Zum Dank wurde er als Ehrenmitglied in den HFV 
aufgenommen. 
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Unser Bild zeigt die Ehrung für Norbert Borhau (links), der die Bronzene Ehrennadel des 
HFV von Präsident Kühn überreicht bekam. 


